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Liebe Kommilitoninnen und Kommilitonen, 

 

mit der heutigen Vollversammlung endet ein spannendes und herausforderndes Fachschafts-Jahr. 

Gemeinsam haben wir eine Menge erlebt und konnten einiges an unserer Fakultät bewegen. Im Fol-

genden erhaltet ihr eine Übersicht über die Aktivitäten des vergangenen Jahres: 

 

Der FSR – Ein starker Ansprechpartner für die Studierenden an der Fakultät 

Auch in der vergangenen Wahlperiode konnten wir unser Angebot der Klausuren- und Hausarbei-

tensammlung auf unserer Website und als Ausleihbestand im Fachschaftsbüro aufrechterhalten. 

Zudem konnten wir viele neue Arbeiten, die mit mehr als zehn Punkten bewertet wurden, für das 

Archiv gewinnen. Dieser Service war auch im letzten Jahr bei den Studierenden sehr beliebt und 

wurde intensiv genutzt. Überdies stand den Studierenden weiterhin das vom FSR bereitgestellte und 

moderierte Forum zur Verfügung, das viele Studierende für einen Austausch nutzen.  

Auch in den vergangenen zwei Semestern konnten wir die Dienstzeiten im Fachschaftsbüro so orga-

nisieren, dass wir an fünf Tagen pro Woche als Ansprechpartner bereitstanden. So konnten wir bei 

vielen kleinen und größeren Problemen unmittelbar helfen.  

Auch die Kontakte zu juristischen Verlagen (z.B. Nomos, Beck) haben wir stets aufrechterhalten und 

teilweise sogar ausgebaut. Der FSR kann daher weiterhin Rezensionen in unserer fortlaufen aktuali-

sierten Sammlung zu Werken aller wichtigen Verlage auf der Homepage anbieten. Auch mit der 

Buchhandlung Boysen + Mauke besteht weiterhin ein intensiver und verbindlicher Kontakt, der es 

uns ermöglicht hat in beiden vergangenen Semestern eine Bücherbörse anzubieten, bei der viele 

Studierende ihre Lehrbücher anbieten oder neue erwerben konnten.  

Unser Öffentlichkeitsreferat sorgt mit vielen Facebook-Posts, Tweets und Hinweisen auf unserer 

Website dafür, dass die Studierenden über wichtige Vorgänge an der Fakultät, Veranstaltungen und 

Aktivitäten des FSRs gut informiert sind. Den Studierenden als Ansprechpartner zu dienen und das 

Studium an vielen Stellen ein bisschen zu erleichtern ist eines unserer Hauptanliegen. 

 

Der FSR – Ein starker Ansprechpartner für berufliche Orientierung 

Nach unserem Dafürhalten gehört es zu den Aufgaben eines studentischen Gremiums an einer juris-

tischen Fakultät, den Studierenden Möglichkeiten zur Berufsorientierung aufzuzeigen und ihnen zu 

helfen, Kontakte zur Praxis zu knüpfen.  
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Diese Aufgabe hat der Fachschaftsrat in den vergangenen zwei Semestern leidenschaftlich wahrge-

nommen. So hat sich der FSR in seinem Referat „Praxisperspektiven“ besonders um die Kontaktauf-

nahme zu großen Kanzleien (z.B. GÖRG Rechtsanwälte, DLA Piper) bemüht und konnte den Studie-

renden so durch die spannenden Fachvorträge einen Einblick in den Berufsalltag und verschiedene 

Berufsfelder vermitteln. Zudem konnten wir einigen Studierenden erfolgreich bei der Suche nach 

einem geeigneten Praktikumsplatz helfen.  

Fortgesetzt haben wir auch unsere Vortragsreihe „Recht in der Praxis“. Dafür konnten wir wieder 

interessante Praktikerinnen und Praktiker (u.a. Prof. Dr. Hoffmann-Riem, LL.M., Richter des BVerfG 

a.D.) gewinnen, die in spannenden Vorträgen Einblicke in ihr Berufsleben gegeben haben. 

 

Der FSR – Gut vernetzt für eine starke Fakultät 

Als Fachschaftsrat liegt uns eine Vernetzung der Gremien unserer Fakultät sehr am Herzen. Wir se-

hen uns als Bindeglied zwischen all denen, die sich an der Fakultät engagieren. Daher ist es für uns 

wichtig, dass Mitglieder des Fachschaftsrates auch in anderen Gremien vertreten sind. So engagieren 

sich mehrere unserer Mitglieder im Fakultätsrat und seinen Ausschüssen. Dies gewährleistet eine 

optimale Kommunikation und macht die Inhalte dieses wichtigen Gremiums der Fakultät auch für die 

Studierenden präsent. Auch die Mitarbeit im Vorstand des Bundesverbandes rechtswissenschaftli-

cher Fachschaften durch mehrere Mitglieder des Fachschaftsrates konnte zu einer zusätzlichen Ver-

netzung und einem produktiven Austausch mit Mitgliedern anderer Fachschaftsräte beitragen.  

Eine gute Kooperation besteht mit dem Alumni-Verein der Universität Hamburg, die es uns ermög-

licht hat, mehrfach gemeinsame Veranstaltungen (z.B. Esche, White&Case) zu veranstalten. 

Als Fachschaftsrat ist uns die Mitwirkung an der Fortentwicklung guter Lehre an unserer Fakultät ein 

wichtiges Anliegen. Einen Betrag dazu leistet der Hamburger Lehrpreis, der einmal pro Jahr verliehen 

wird. Als Fachschaftsrat haben wir uns nach vielen Empfehlungen, die von Studierenden uns gegen-

über ausgesprochen wurden, für eine Nominierung von Oliver van der Schoot entschieden, der mit 

einem Lehrpreis ausgezeichnet wurde. Zu einem guten Zusammenwirken der wichtigen Gremien 

unserer Fakultät werden wir weiterhin beitragen.  

 

Der FSR – Für eine Fakultät, an der man gern studiert 

Als Fachschaftsrat ist uns wichtig, dass unsere Fakultät, als Ort an dem wir täglich viele Stunden ver-

bringen, nicht nur ein Ort des Lernens ist. Für uns gehört daher ein abwechslungsreiches Veranstal-

tungsprogramm zu einer Fakultät, an der man gerne studiert. Unser Oktoberfest, das sich jedes Jahr 

großer Beliebtheit erfreut, hat auch in diesem Jahr wieder vielen Studierenden einen Ausgleich zum 

stressigen Studienalltag geliefert. Auch mit unserem Glühweinabend konnten wir ein weihnachtli-

ches Forum für gute Gespräche in entspannter Atmosphäre liefern.  

Des Weiteren haben wir auch in diesem Wintersemester wieder den Sektempfang für die Orientie-

rungseinheit ausgerichtet und konnten den Erstsemestern in diesem Zuge auch wieder eine Tasche 

mit vielen nützlichen Hilfsmitteln für den Studienstart überreichen. Als Fachschaftsrat werden wir 

auch weiterhin dazu beitragen, dass sich Studierende an unserer Fakultät wohlfühlen. 


